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Gemeinderat Gottenheim gibt Untersuchungen für den 
Hochwasserschutz in Auftrag   

Recht entspannt berieten die Gemeinderäte von Gottenheim in ihrer Sitzung am 
14. April über mögliche Hochwasserschutzmaßnahmen für das Dorf. 

Fortsetzung siehe Seite 2

Die ergiebigen Regenfälle am 16. April und am 17. April führten vielerorts in Gotten-

heim zu Überschwemmungen und führten den Bürgerinnen und Bürgern sowie den Ge-

meinderäten vor Augen, wie wichtig der Hochwasserschutz in der Gemeinde ist. 
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Fortsetzung von Seite 1

Wie dringlich sinnvolle Maßnahmen zum Schutz vor Hochwasser in Gottenheim sind, zeigte sich wenige Tage 
später, als infolge von ergiebigen Regenfällen am 16. April und am 17. April der Mühlbach und der Neugraben 
über die Ufer trat und für Überschwemmungen sorgte. 

Dank der Flutmulde und durch den Einsatz der Bauhofmitarbeiter, die in Kooperation mit den Unterliegern 
die Stellfallen anpassten, konnten glücklicherweise größere Schäden verhindert werden. Doch das nächste 
Hochwasser kommt bestimmt. 
  

„Wie dringend notwendig ein sinnvolles Konzept zum Schutz vor Hochwasser ist, haben uns die Regenfälle im 
April deutlich vor Augen geführt“, betonte auch Bürgermeister Christian Riesterer nach dem Hochwasserwo-
chenende. Der Bürgermeister hatte aber schon in der Sitzung am 14. April die Notwendigkeit eines schlüssi-
gen und sinnvollen Hochwasserschutzkonzeptes betont. Da der Hochwasserschutz für Gottenheim nicht ohne 
erhebliche Investitionen zu haben ist, hatte die Gemeindeverwaltung vorgeschlagen, das Fachbüro Zink aus 
Lauf zunächst mit einem schlüssigen Gesamtkonzept für den Hochwasserschutz zu beauftragen. Das Büro 
hatte in der Gemeinderatssitzung ein vorläufiges Hochwasserschutzkonzept mit Honorarvorschlag vorgelegt. 
Der Gemeinderat folgte dem Vorschlag der Verwaltung und stimmte für die Beauftragung des Ingenieurbüros. 
Das Büro Zink habe die Ingenieurleistungen für rund 34.000 Euro brutto angeboten, im Haushalt sind für den 
Hochwasserschutz 50.000 Euro eingestellt. 
  

Hochwasserschutz sei eine drängende Pflichtaufgabe – angesichts der Kosten sollte aber nichts überstürzt 
werden, hatte der Bürgermeister zuvor betont. „Wir brauchen ein schlüssiges Gesamtkonzept für den Hoch-
wasserschutz in Gottenheim, das auch mit den Nachbargemeinden abgestimmt ist“, so der Bürgermeister. Man 
müsse prüfen, was bei Hochwassereignissen passiere und wie ein sinnvoller Schutz des Dorfes umgesetzt wer-
den könne. „Das muss gut untersucht werden, bevor wir in die Umsetzung gehen.“ Das Ingenieurbüro Zink aus 
Lauf stellte in der Gemeinderatssitzung ein vorläufiges Konzept mit Honorarvorschlag vor, in dem bereits fünf 
Varianten für ein Hochwasserschutzkonzept vorgestellt und bewertet wurden. Die Vorarbeiten des Ingenieurbü-
ros wurden vom Gemeinderat positiv aufgenommen. Auf Vorschlag der Verwaltung stimmte der Gemeinderat 
einstimmig dafür, das Ingenieurbüro Zink mit der Erarbeitung einer Studie zur Entwicklung eines Hochwasser-
schutzkonzepts für die Ortslage von Gottenheim zu beauftragen. Auch dem Abschluss eines entsprechenden 
Ingenieurvertrags mit dem Büro Zink durch die Gemeindeverwaltung wurde zugestimmt. Das Vorhaben sei mit 
dem Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald abgesprochen, so der Bürgermeister, erste Ergebnisse könnten 
im Herbst vorliegen. 
  

In den vergangenen Jahren wurden schon verschiedene Untersuchungen zum Hochwasserschutz in Gotten-
heim gemacht. So wurde etwa im Juni 2005 mit der Stadt Freiburg und dem Entwässerungsverband Moos eine 
Vereinbarung zur Untersuchung von Maßnahmen der Wasserrückhaltung und zur Optimierung des Hochwas-
serschutzes abgeschlossen. Aufgrund der  gesetzlichen Richtlinien und der gültigen Hochwassergefahrenkarte, 
die im November 2014 im Gottenheimer Gemeinderat vorgestellt worden war, ergebe sich für Gottenheim nun 
aber weiterer dringender Handlungsbedarf - auch, weil sich die Hochwassergefahr auf das Baurecht auswirke 
und insbesondere im Baugebiet Au Um- und Neubauten sogar verhindern könne, berichtete der Bürgermeister 
in der Gemeinderatssitzung. Man habe zudem festgestellt, so Riesterer, dass die tatsächliche Ist-Situation 
noch nicht vollständig erfasst sei, insbesondere bei Fragen einer besseren Durchgängigkeit von Gewässern 
oder einer besseren Steuerung der Schutzeinrichtungen. Unter anderem sei bei früheren Untersuchungen die 
Wirkung der Flutmulde nur bis zur Umkircher Straße berechnet worden, auch die vorhandenen Wasserkraftan-
lagen seien nicht berücksichtigt. 
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Schließung der Schranken im 
Oberwald
Zur Beruhigung des Gemeindewaldes und 
aus Rücksicht auf den Jagdbetrieb werden 
vom 1. Juni bis 31. Oktober 2016  die 
Schranken im Oberwald zwischen L 115 
und Bahnlinie geschlossen. Es handelt 
sich um die Schranken am Eingang Kanal-
weg, am Radweg Richtung Umkirch und 
am Neuweg (Eingang L 115 und Ausgang 
Gewann Kritt).Für Fußgänger und Radfah-
rer wird neben den jeweiligen Schranken-
pfosten ein Pfad zum Passieren freigehal-
ten.Landwirte, die im Gewann Kritt ihre 
Felder bewirtschaften, werden gebeten 
den Wald- und Feldweg zu benutzen, der 
ca. 500 m östlich des Neuwegs (also auf 
Umkircher Gemarkung) zum Gewann Kritt 
führt. Für Brennholz-Selbstwerber ist ab 
dem nächsten Herbst vorgesehen, dass 
das aufgearbeitete Holz grundsätzlich bis 
Ende März abgefahren wird.Ab dem Jahr 
2017 werden entsprechend die Schran-
ken vom 1. April bis 31. Oktober geschlos-
sen sein.Die Gemeindeverwaltung bittet 
um Ihr Verständnis!
Viele GrüßeMartin Ehrler    
 

Geburtstage
Frau Eva Heublein durfte am 14. Mai ihren 
85. Geburtstag feiern 
  

  
    
Bürgermeister Christian Riesterer über-
brachte Frau Heublein ein Präsent mit 
den herzlichsten Glückwünschen der gan-
zen Bürgerschaft und wünschte der Jubi-
larin einen zufriedenen Lebensabend. 
 
 

 

Der Helferkreis ist „online“ 

Seit Anfang des Jahres können sich alle 
interessierten Gottenheimer im Internet 
über die Arbeit des Helferkreises infor-
mieren. Es gibt Berichte der verschiede-
nen Arbeitsgruppen, Neuigkeiten zu der 
aktuellen Situation in Gottenheim und 
Ankündigungen zu Veranstaltungen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf unse-
rer Homepage:
www.helferkreis-gottenheim.de 

 
 
 

Wir brauchen ein Herrenrad 
damit die Flüchtlinge etwas mobil sind, 
suchen wir noch ein Herrenrad. Dabei 
kann es durchaus leichte Defekte haben, 
die wir bei einem Fahrrad-Reparatur-Treff 
gemeinsam mit den Flüchtlingen beheben 
werden. 
  
Wenn Sie ein Herrenrad spenden wollen, 
können Sie sich gerne melden. Wir freuen 
uns darauf! 
  
AG Integration 
Email: 
ag-integration@helferkreis-gottenheim.de 
Monika Feil 
Tel.: 07665/938599 
 
 
 

Achtung   

Geänderter Redaktionsschluss wegen Fronleichnam 2016   
Wir bitten um Beachtung, dass für das Gemeindeblatt in der Kalenderwoche 21
(Fronleichnam) die Redaktionsschluss-Zeiten vorverlegt werden 

auf Montag, 23. Mai 2016, 15.30 Uhr.   
Gemeindeverwaltung 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 – E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de 
Bürozeiten:  
Dienstag 24.5. keine Sprechzeit 
  
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
Freitag, 20.05.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (St) 
  
Samstag, 21.05.2016 
07:00 Uhr Bötzingen, Kapelle St. Alban:  
Eucharistiefeier (Kl) 
14:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Trauung von Christine Fehrenbach und 
Andreas Hoffmann 

15:00 Uhr Bötzingen, Kapelle St. Alban:  
Trauung von Dr. Pia Ingold und Dr. Lukas 
Zimmerli (Kl) 
Vorabend zum Dreifaltigkeitssonntag: 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (St + Kö) 
18:30 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
  
Sonntag, 22.05.2016 - 
DREIFALTIGKEITSSONNTAG 
- In den Sonntagsgottesdiensten sammeln 
wir für den Katholikentag- 
09:00 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:  
Eucharistiefeier (Hi) 
09:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  Festgot-
tesdienst zum Diamantenen Priesterjubiläum 
von unserem Pfarrer i.R. Paul Rudigier 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (St)
14:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Taufe 
von Max Grün und Nora Scheppele (St) 
15:00 Uhr Hugstetten, Dreifaltigkeitskapel-

le:  Andacht zum Dreifaltigkeitssonntag 
(Bu) 
15:00 Uhr Neuershausen, Dreifaltigkeits-
kapelle:  Andacht zum Dreifaltigkeitssonn-
tag (Kö) 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Maiandacht in den Reben (St), (Bildstöck-
le “Madonna im Weinberg”) 
  
Montag, 23.05.2016 
18:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Maiandacht (Kö) 
19:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (St) 
  
Dienstag, 24.05.2016 
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Rosenkranz 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Hi) 
19:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Rosen-
kranz für den Frieden in der Welt und die 
Anliegen unserer Seelsorgeeinheit 
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Mittwoch, 25.05.2016 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Eucharistiefeier (St) 
Vorabend zum Hochfest des Leibes und 
Blutes Christi – Fronleichnam: 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Kl) 
  
Donnerstag, 26.05.2016 - FRONLEICHNAM 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Fest-
gottesdienst (Kl), anschließend Fronleich-
namsprozession mitgestaltet vom Kir-
chenchor und Musikverein 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Festgottesdienst (St) mitgestaltet vom 
Kirchenchor, anschließend Fronleich-
namsprozession mitgestaltet vom Männer-
gesangverein (St) 
09:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier, anschließend Fronleich-
namsprozession (Ha) 
16:00 Uhr Hugstetten, Hugstetten Pflege-
heim:  Wort-Gottes-Feier (Kö) 
  
Freitag, 27.05.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Kl ) 
  
Samstag, 28.05.2016 
07:00 Uhr Bötzingen, Kapelle St. Alban:  
Eucharistiefeier (St) 
Vorabend zum 9. Sonntag im Jahreskreis: 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier (Hi) 
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  Eu-
charistiefeier (Kl) 
  
Sonntag, 29.05.2016 – 
9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  entfällt 
09:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
entfällt 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Festgottesdienst zum Hochfest des Lei-
bes und Blutes Christi, anschl. Fronleich-
namsprozession (Kl) 
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Eu-
charistiefeier (Ha) 
10:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Eucha-
ristiefeier (Hi) 
18:30 Uhr Bötzingen, Kapelle St. Alban:  
Maiandacht 
  
Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
Pfarrer Karlheinz Kläger (Kl), Kaplan Tho-
mas Stahlberger (St), Wiss.Ass. Dr. Tobias 
Hack (Ha), Subsidiar Kurt Hilberer (Hi), 
Pfarrer i.R. Paul Rudigier (Ru), Diakon 
Reinhard Burs (Bu), Diakon Bernhard Kö-
nig (Kö) 
  
Diamantenes Priesterjubiläum 
In unserer Seelsorgeeinheit dürfen wir un-
serem Pfarrer in Ruhestand Paul Rudigier 
zu seinem 60. Priesterjubiläum gratulie-
ren. 
Am 27.05.1956 wurde er im Freiburger 
Münster von Erzbischof Eugen Seiterich 
zum Priester geweiht. Seit 2009 wohnt er 

in Buchheim. Hier zelebriert er wöchent-
lich den Werktagsgottesdienst in der Kir-
che St. Georg. Immer wieder hilft er auch 
aus, wenn „Not am Mann/Pfarrer“ ist. 
In einem feierlichen Festgottesdienst am 
Sonntag, 22.05.2016, um 10:30 Uhr, in der 
Kirche St. Georg, Buchheim wollen wir 
dieses Jubiläum gemeinsam mit Pfarrer 
Rudigier feiern. 
Wir danken ihm herzlich für seine Mit-
arbeit in unserer Kirchengemeinde und 
wünschen dem Jubilar Gottes reichen 
Segen, Gesundheit und alles Gute für die 
Zukunft. 

Pfarrer Karlheinz Kläger 
  
Fronleichnam 
Wir sind an Fronleichnam eingeladen, uns 
von dem Brot der Liebe stärken zu lassen 
und durch unser Mitgehen zu zeigen, dass 
wir bereit sind, für die Menschen in unse-
rem Dorf selber „Nahrung“ und „Liebe“ 
zu werden. Dazu möchten uns die Stati-
onen inspirieren, die zum Jahr der Barm-
herzigkeit gestaltet werden. 
Sie sind zu folgenden Gottesdiensten in 
unserer Seelsorgeeinheit eingeladen: 
Bötzingen 
Do. 09:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Lauren-
tius, anschließend Prozession 
Die Prozession wird vom Kirchenchor mitge-
staltet und führt durch die Hauptstraße zum 
Rathausplatz, wo wir uns zur 1. Station um den 
Altar versammeln. Von dort ziehen wir durch 
die Rathaus-, Bahnhof- und Pilsenstraße zur 2. 
Station, dem Kreuz in der Markgrafen-straße. 
Nach der Prozession spielt der Musikverein 
wieder zum Frühschoppen vor dem Café Barle-
on auf. Das „Sommerlager-Team“ bewirtet Sie; 
der Erlös ist für diesen Zweck bestimmt.  
Gottenheim 
Do. 09:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Ste-
phan, anschließend Prozession  
Der Gottesdienst wird mitgestaltet vom Kir-
chenchor. Die anschließende Prozession führt 
von der Kirchstraße über die Hauptstraße zwi-
schen Schnellimbiss und Zehngrad in die Salz-
gasse und zurück auf die Hauptstraße zum 
Abschluss im Gemeindehaus. Die Landfrauen 
laden zum Abschluss wieder zum Umtrunk ein 
und spenden den Erlös für die Renovierung des 
Gemeindehauses; dafür herzlichen Dank. 
Holzhausen 
Do. 09:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Pankra-
tius, anschließend Prozession  
Die Prozession führt durch die Kirch- und Bot-
tinger Straße über die Schwabengasse zurück 
in die Kirche. Die Anwohner der Straßen, durch 
die die Prozession führt, bitten wir ihre Häuser 
zu schmücken. Bitte parken Sie an diesem 
Morgen Ihre Autos außerhalb des Prozes-
sionsweges.  
Neuershausen 
Die Eucharistiefeier und Prozession entfällt in 
diesem Jahr wegen des Maimarktes. 
Umkirch 
So., 29.05., 09:00 Uhr Eucharistiefeier in 
Mariä Himmelfahrt, anschl. Prozession 
Nach dem Gottesdienst führt die Prozession 
von der Pfarrkirche auf die Hauptstraße, in die 
Waltershofer Straße und in den Schlossgarten. 
Zum Abschluss kommen wir zurück in die Kir-
che. 

Blumen- und Fahnenschmuck 
In allen 4 Gemeinden (Bötzingen, Gotten-
heim, Holzhausen und Umkirch) freuen 
wir uns über Blumen- und/oder Fahnen-
schmuck am Prozessionsweg. 
In all diesen Gemeinden werden für die 
Blumenteppiche wieder Blumenspenden 
benötigt. Bitte helfen Sie mit, dass aus-
reichend Blüten zur Verfügung stehen. 
Abgeben können Sie diese in: 
Bötzingen  und  Gottenheim am Vorabend 
bis 18 Uhr in der Pfarrkirche. 
Holzhausen am Vorabend bis 17:30 Uhr 
bei Familie Köpfer. 
Umkirch am Sa., 25.05., bis 18 Uhr an 
der Kirche. 
Ganz besonders sind die Familien mit ih-
ren Kindern sowie unsere Erstkommunion-
kinder (in Festkleidung, ohne Kerzen aber 
mit Gotteslob) dazu eingeladen. Alle Kin-
der sind eingeladen auf dem Weg Blumen 
zu streuen. 
An dieser Stellen wollen wir schon jetzt al-
len Musikvereinen, Chören, den Feuerweh-
ren und allen, die zu einer würdigen Feier 
des Fronleichnamsfestes beitragen, ein 
herzliches Vergelt´s Gott sagen. 
  
Maiandachten 2016 
Im Mai laden wir ein, Maria, die Mutter 
Jesu, zu ehren und sie um ihre Fürsprache 
zu bitten. So vielfältig wie unsere Sicht-
weise von Maria sind auch die Gestal-
tungsweisen unserer Maiandachten. 
Sonntag, 22.05., 18.30 Uhr Bildstöckle 
in den Reben, Gottenheim, mitgestaltet 
vom Kirchenchor 
Montag, 23.05., 18.30 Uhr, St. Georg 
Buchheim 
Sonntag, 29.05., 18.30 Uhr St. Alban, 
Bötzingen: Maiandacht mit Gedanken zur 
Hochzeit zu Kanaa. Anschl. lädt das Ge-
meindeteam zum kleinen Umtrunk ein. 
Dienstag, 31.05., 18.30 Uhr, St. Gallus 
Hugstetten 
Abschluss der Maiandachten 
  
Seelsorgeeinheit March-Gottenheim 
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Pfarr-
gemeinderates  
am Dienstag, 31. Mai 2016 um 20:00 
Uhr 
im Gallussaal, Katholisches Pfarrzentrum 
March-Hugstetten 
Tagesordnung 
Begrüßung 
Geistlicher Impuls 
Regularien 
TOP 1: Beschlüsse des Stiftungsrates 
TOP 2: Berichte aus Gemeinden, Gruppie-
rungen und Gremien 
TOP 3: Haushaltsplan 2016/2017: Bera-
tung und Beschlussfassung 
TOP 4: Erstkommunion 
TOP 5: Verschiedenes 
  
Altenwerk Gottenheim und 
Bötzingen/Eichstetten 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Jahresausflug der Seniorinnen und Senio-
ren von Gottenheim und Bötzingen/Eichs-
tetten 
„Eine Fahrt ins Blaue“ 
am Dienstag, den 31. Mai 2016 
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Abfahrt: 
10.30 Uhr Gottenheim am Feuerwehr-
haus, 10.35 Uhr Bötzingen an der WG 
und an der kath. Kirche 
Kosten für die Busfahrt ca. 15 Euro 
Gerne nehmen wir noch Anmeldungen 
entgegen. 
Bei Interesse melden Sie sich in den 
Pfarrbüros von Bötzingen (Tel. 07665 
94768-40) oder Gottenheim (Tel. 07665 
94768-10). 
  
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro:  Dienstag, 24.5. keine 
Sprechzeit 
Telefon 07665/94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19 - E-Mail:
 pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de 
Pfarrer Karlheinz Kläger im Pfarrbüro March-
Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/1728 – 
Telefax 07665 400528 – E-Mail:
pfarrer.klaeger@kath-MarGot.de 
Kaplan Thomas Stahlberger im Pfarrbüro 
Gottenheim, Kirchstraße 10 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/94768-11 – 
Telefax 07665 94768-25 – E-Mail: 
kaplan.stahlberger@kath-MarGot.de  
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/938278 - E-Mail: 
hans.baulig@kath-MarGot.de  
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch, Waltershofenerstr. 2 
Keine Sprechzeit im Mai 
Telefon 07665/94768-32 - 
Fax 07665 94768-39 - 
E-Mail: cornelia.reisch@kath-MarGot.de  
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/934731 - E-Mail: annette.
woschek-ham@kath-MarGot.de  
Diakon Reinhard Burs 
Telefon 07665/3788 – 
E-Mail reinhard-burs@gmx.de 
Diakon Bernhard König 
Telefon 07665/3746  

Evangelische 
Kirchengemeinde   
Vakanzvertretung Pfarrer 
Dr. Jobst Bösenecker 
  
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
  
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de   
  
In der Zeit vom 01.05.- 31.05. gelten ge-
änderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag und Freitag 
von 9:00 Uhr -12:00 Uhr 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts ab Juni: 
Dienstag: 
durchgehend von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
  

Vom 14.6 -24.6 ist das Pfarrbüro geschlos-
sen  
  

AMTSHANDLUNGSVERTRETUNG 
Wenden Sie sich bitte in Trauerfällen und 
in dringenden seelsorglichen Angelegen-
heiten an: 
Herrn Pfarrer i.R. G. Jost, 
Tel. : 07634-6943233     
  

Sonntag Trinitatis, 22.05.2016   
Um 9:45 Uhr feiern wir Gottesdienst. 
  
Der Kindergottesdienst beginnt ebenfalls 
um 9.45 Uhr. Die Kinder treffen sich in 
der Kirche.     
  

Der Wochenspruch für diese Woche steht 
in Jesaja 6,3: 
Heilig, heilig, heilig ist der HERR Zebaoth, 
alle Lande sind seiner Ehre voll. 

Jugendgruppe   
„es ist Zeit...“. Das sind die ersten drei Wor-
te des 126. Verses des 119. Psalms.  
Nun, das haben wir uns auch gedacht – und 
deshalb soll in unserer Evangelischen Kir-
chengemeinde Bötzingen eine neue Jugend-
gruppe entstehen.  
Starten wollen wir heute, am Freitag dem am 
20. Mai. Um 19 Uhr. 
Es sind alle Jugendlichen herzlich eingela-
den. 
      
Montag, 23.5.2016 
20:00 Uhr Kirchenchor Probe 
  
Dienstag, 24.05.2016 
20:00 Uhr Bastelkreis 
  
Mittwoch, 25.05.2016 
20:00 Uhr Probe Bläserkreis 
  
  
CAFÉ-TREFF IN GOTTENHEIM 
Café-Treff in der Bürgerscheune am Sonn-
tag, 5.6.2016 um 15.00 Uhr: 
Evangelische Christen in Gottenheim la-
den ein zum Café-Treff: Zusammensitzen, 
in Ruhe miteinander reden, Kaffee und 
Kuchen genießen, auch für zu Hause.... 
Musikalisch wird der Nachmittag von ei-
nem Jazz Quartett umrandet. 
  
  
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig 
mit dem Pfarrbüro ab. Taufgespräche und 
Vorbereitungsgespräche für Ehejubiläen 
finden in der Regel in der Wohnung der 
Familie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Gemeindehaus. 
Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für viele Sonntagsgottesdienste in 
der Gemeinde verabredet werden. Es ist 
auch möglich, dass kleine Kinder, deren 
Eltern die Taufe erst zu einem späteren 
Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst ge-
segnet werden. Bei Trauerfällen setzen 
Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfarrbü-
ro oder dem Amtshandlungsvertreter/in in 
Verbindung. 
Evangelisches Pfarramt 

SPIELTRIEB   
Zirkus- und Theaterkurse für Kinder und Jugendliche   

Wann:  Ab dem 30.05.2016, 7 Wochen Schnupperkurs 
 - 6-8 Jahre, Montags 14.30h-16.00h 
 - 8-10 Jahre, Montags 16.15h-17.45h 
 - ab 10 Jahren, Dienstags 16.00-17.30h 
  
Wo: Montags in der Bürgerscheune Gottenheim 
 Dienstags im Jugendclub Gottenheim 
  
Was:    Wir entdecken mit Euch Clownerie, Akrobatik, Jonglage,  
 HulaHoop, Pantomime, Stimme, Spiel, Spaß & vieles mehr 
  
Kontakt: spieltriebkurse@googlemail.com / 0176-62686466  

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, 
Primo-Verlagsdruck, Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Einladung zur Mitgliederversammlung am 
8. Juni 2016 um 18 Uhr in der Geschäfts-

stelle der Musikschule, Vörstetterstrasse 3 
(Dachgeschoss) in Gundelfingen. 

  
Der Verein der Freunde und Förderer der 
Musikschule im Breisgau e.V. lädt alle 
Mitglieder und weitere Interessierte zur 
ordentlichen Mitgliederversammlung ein. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte sind vor-
gesehen: 

1. Begrüßung 
2. Informationen von Herrn Hinderberger 
zu aktuellen Themen der Musikschule 
3. Rückblick und Geschäftsbericht der 
Vorsitzenden 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Aussprache zum Geschäfts- und Kas-
senbericht 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Wahl des Wahlleiters 
9. Wahlen (turnusgemäß)

1. Vorsitzender
Schatzmeister/in
Kassenprüfer 

10. Geplante Vorhaben und Initiativen 
11. Verschiedenes - Wünsche und Anträge 

Über eine rege Teilnahme würden wir uns 
freuen. 

Gerne können auch Eltern von Schülerin-
nen und Schülern der Musikschule sowie 
erwachsene Musikschüler an der Ver-
sammlung teilnehmen. 

Gez.: 
Bernd Haselmann 
1.Vorsitzender 
  

Lob für den Einsatz der DRK-
Bereitschaft   
Zur Stelle sein, wenn andere Hilfe brau-
chen, und bereit sein, wenn Hilfe be-
nötigt werden könnte - dafür steht der 
Gottenheimer DRK-Ortsverein mit seinen 
215 Mitgliedern und 16 Aktiven der Be-
reitschaft um ihren Vorsitzenden Lothar 
Zängerle. „Es ginge nicht ohne Sie“, 
sagte Bürgermeister Christian Riesterer 
bei seinem Dank an den Verein auf der 
Mitgliederversammlung im Feuerwehr-
haus und er führte als Beispiele Veran-
staltungen wie die Rebhisli-Tour und 
den Seniorennachmittag an sowie das 
Hahlerei-Fest, das in diesem Jahr wie-
der stattfindet. Bezüglich des Dorffestes 
gab es ebenfalls dankende Worte des 
Vereinssprechers Clemens Zeissler, der, 
wie alle am Weinfest beteiligten Verei-
ne, auf die neuerliche Unterstützung des 
DRK Gottenheim bei der Ausrichtung des 
Hahlerai-Festes im September hofft. 

Einen Überblick über die Aktivitäten des 
DRK-Ortsvereins, wie etwa Infoaben-
de, die Besichtigung der Leitstelle, den 
Fasnetumzug und die Altpapiersamm-
lung, gab Angelika Braun. Im Kalender 
der Jahresaktivitäten 2015 sind ferner 
Veranstaltungen und Termine wie der 
Seniorennachmittag der Gemeinde, ein 
Gesundheitsvortrag, der gemeinsame 
technische Hilfeleistungstag auf dem 
Betrieb von Herbert Maucher im Ried, 
die Rebhisli-Tour, das Pfingstturnier 
des Sportvereins, der Blutspendetermin 
und eine Fahrradtour zu finden. Zwölf 
Dienstabende gab es im Jahr 2015, in 
dem die Bereitschaft aus sieben Helfe-
rinnen und neun Helfern bestand. Der 
Vereinsvorsitzende Lothar Zängerle gab 
einen noch detaillierteren Einblick. Ins-
gesamt wurden im vergangenen Jahr 821 
Stunden ehrenamtlicher Tätigkeit geleis-
tet. 441 Stunden davon waren Einsätze, 
die weiteren Stunden verteilten sich auf 

Dienstabende, die Aus- und Weiterbil-
dung, Sanitätswachdienste und andere 
Aktivitäten. 90 Stunden entfielen auf 
den gemeinsamen technischen Hilfeleis-
tungstag im Ried mit den Feuerwehren 
von Gottenheim und aus umliegenden 
Gemeinden, an dem es fünf Stationen 
gab und bei dem es vor allem auch auf 
die Zusammenarbeit mit der Feuerwehr 
ankam. Zängerle bedankte sich bei sei-
nen Vereinsmitgliedern für die Organisa-
tion dieses Tages und hob die Bedeutung 
solcher Veranstaltungen hervor. „Von 
jedem Bereitschaftsmitglied wurden im 
Jahr 2015 durchschnittlich 52 Stunden 
geleistet“, sagte Zängerle anerkennend 
und bedankte sich insbesondere bei den 
Bereitschaftsführern Angelika Braun und 
Rolf Präg für ihr Engagement. 

Kassierer Wolfgang Kurrus stellte die 
finanzielle Situation des Gottenheimer 
DRK-Ortsvereins vor, die stabil ist. Kas-
senprüfer Bruno Tibi attestierte dem 
Kassierer eine lückenlose Kassenführung 
und beantragte die Entlastung, die erteilt 
wurde. Peter Graf, als Vertreter des DRK-
Kreisverbandes, beglückwünschte den 
Ortsverein zu seinen zahlreichen Einsät-
zen und Aktivitäten und hob die hohe 
Zahl von 110 Blutspenden, die beim 
Blutspendetermin 2015 in Gottenheim 
gesammelt wurden, hervor. Der nächste 
Blutspendetermin in Gottenheim wird 
am 23. Juni in der Turnhalle sein. Peter 
Graf stellte auch die Sanitätseinheit für 
die Region Kaiserstuhl vor und warb für 
die Beteiligung daran.   
 
 

Kirchenkonzert oder Konzert in 
der Kirche!? 
Save The Date: Sonntag, 19.06.2016, 
19:00 Uhr  

Liebe Gottenheimer, liebe Musikfreunde, 
  
im kommenden Monat erwartet uns nicht 

nur ein sportliches, sondern ebenso ein 
musikalisches Highlight! 
Zusätzlich zur Fußball-Europameister-
schaft findet im Juni ein weiteres Konzert 
des Musikvereins Gottenheim statt: 

Sonntag, 19.06.2016, 
19:00 Uhr,

 Pfarrkirche St. Stephan, Gottenheim 
(Eintritt frei). 

  
Der Termin wurde so ausgewählt, dass 
zum genannten Zeitpunkt keine allzu 
wichtigen EM-Spiele stattfinden werden, 
insbesondere keines der deutschen Nati-
onalmannschaft. 
 
Ungeachtet dessen wäre man trotz des 
Konzertbesuches wieder rechtzeitig zu 
Hause, um sich das Gruppenspiel „Rumä-
nien gegen Albanien“ anzuschauen. 
  
In musikalischer Hinsicht erwartet Sie an 
diesem Konzertabend kein sakrales, son-
dern vielmehr ein weltliches Repertoire, 
welches in unserer eindrucksvollen Ba-
rockkirche zu einem fulminanten Klanger-
lebnis werden wird.  

Neben imposanten Darbietungen des Ge-
samtorchesters sind diverse solistische 
Beiträge zu verzeichnen, in deren Rah-
men unsere Soloinstrumente – Klarinette, 
Trompete, Tenorhorn – vom Gesamtor-
chester begleitet werden. 

Hauptwerk wird ein Medley der derzeit äu-
ßerst erfolgreichen Pop-, Soul, Jazz- und 
R&B-Sängerin „Adele“ sein. In diesem 
Kontext wird Pia Wasielewski – Klarinet-
tistin des MVG und zugleich Sängerin der 
Kirchenband „EXODUS“ – ihr Gesangsta-
lent unter Beweis stellen. 
  
Wir würden uns freuen, Sie zu unserem 
Konzert in der Pfarrkirche St. Stephan 
sowie dem anschließenden Sektempfang 
begrüßen zu dürfen! 
 
Musikverein Gottenheim e.V. 
Michael Thoman 
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Ehrungen für die Gründungsmit-
glieder der Landfrauen   
Ganz im Zeichen der Gründung vor 20 
Jahren stand die Generalversammlung der 
Landfrauen Gottenheim im Gewölbekel-
ler des Weingutes Hess, zu der das Vor-
standsmitglied Ulrike Wunsch kürzlich die 
Vereinsmitglieder und einige Gäste will-
kommen heißen konnte. Der Dank für das 
zurückliegende Jahr galt allen Landfrauen 
für ihr Engagement sowie ihre Unterstüt-
zung bei den vielen Einsätzen im Dorf. Ein 
besonders wichtiger Punkt waren auf der 
Versammlung die Ehrungen der Mitglieder 
aus dem Gründungsjahr, ferner wurde aus 
dem zurückliegenden Jahr berichtet und 
ein Ausblick gegeben. 
  
Ulrike Wunsch ließ einige Höhepunkte 
noch einmal Revue passieren, bei denen 
die Landfrauen beim Neujahrsempfang, 
beim Seniorennachmittag, an Fronleich-
nam oder bei der Pflege des Kreisverkehrs 
an der Buchheimer Straße im vergange-
nen Vereinsjahr aktiv waren. Auch die 
Bewirtung in der Winzerhalle während der 
Weinlese gehörte neben zahlreichen wei-
teren Veranstaltungen und Einsätzen zum 
festen Jahresprogramm der Gottenheimer 
Landfrauen. Ein wichtiges Fazit war die 
Analyse des Hahleraifestes 2014, bei dem 
man sich zufrieden mit der Änderung des 
Festareals zeigte, was für die Landfrau-
en den Umzug in den Hof des Weingutes 
Hess bedeutete. Das neue Konzept habe 
sich bewährt und so wolle man das Hah-
leraifest auch 2016 wieder angehen. Der 
Dank galt in diesem Zusammenhang der 
Vereinsgemeinschaft um ihren Sprecher 
Clemens Zeissler. 
  
Schriftführerin Lisa Villim berichtete von 
den Terminen und Veranstaltungen der 
Landfrauen im Detail, Rechnerin Edel-
traud Fink konnte einen soliden Kassen-
stand vorstellen, die korrekte Kassenfüh-

rung bestätigten Lore Rösch und Christel 
Ambs. Die Beantragung der Entlastung lag 
in den Händen von Bürgermeister Christi-
an Riesterer, der das einstimmige Votum 
kommentierte: „Das ist ein klares Signal.“ 
Zu wählen waren bei der Versammlung nur 
die Kassenprüfer, diese sind künftig Lore 
Rösch und Shjezana Tuskan. 
  
Dann ging es zum Rückblick in das Jahr 
1996, als am 7. Juni der Aufruf zur Grün-
dung eines Landfrauenvereins in Gotten-
heim veröffentlicht wurde. Bei der Grün-
dung waren auch einige Männer dabei, 
wichtiger war allerdings, dass sich zahlrei-
che Frauen eingefunden hatten, die den 
Verein gemeinsam gründeten. 41 Frauen 
und sechs Männer waren gekommen, 34 
Frauen wurden spontan Mitglied. Heute 
zählt der Verein 63 Mitglieder und noch 
immer sind 31 Gründungsmitglieder im 
Verein. 
  
Das Vorstandsteam erinnerte an den Mut 
und die engagierte Arbeit der Gründungs-
frauen, die 1996 den Landfrauenverein 
Gottenheim gegründet hatten und ehrten 
die Gründungsfrauen, die zum Großteil 
immer noch aktiv im Verein mitarbeiten. 
Neben den langjährigen Vorstandsmitglie-
dern aus Gründungstagen Agathe Hagios 
(1.Vorsitzende von 1996 bis 2011), Irm-
gard Gerdes (2. Vorsitzende von 1996 bis 
2005), Inge Schwenninger (Rechnerin 
von 1996 bis 2002), Marlies Grafmüller 
(Beisitzerin von 1996 bis 2008) und Han-
nelore Zeissler (Beisitzerin von 1996 bis 
2005) wurden auch folgende Gründungs-
frauen für ihr langjähriges Engagement 
geehrt: Hannelore Rösch, Elvira Meier, 
Leni Schätzle, Antonie Melcher, Mecht-
hild Krug, Gerda Maucher, Elisabeth Vil-
lim, Kornelia Kappeler, Doris Baldinger, 
Anna Band, Gertraud Band, Erika Büche, 
Ursula Burkhard, Marlies Dellenbach, Lu-
cia Dilger, Elisabeth Harbrecht, Elfriede 
Hunn, Ursula Kranich, Rosa Möhrle, Rita 
Schätzle, Ursula Schmidle, Anneliese 
Spitznagel, Klara Streicher, Rosa Thoman, 
Irmgard Tibi und Erika Wohleb. 

Bürgermeister Christian Riesterer über-
brachte die Grüße der Gemeinde und be-
glückwünschte die Geehrten. Den Dank 
der Vereinsgemeinschaft für die zahlrei-
chen Einsätze der Landfrauen im Jahr 
2015 überbrachte Clemens Zeissler, der 
sich bei der Vorstandschaft für die gute 
Zusammenarbeit bedankte. Michael 
Schmidle dankte im Namen der Winzer-
genossenschaft Gottenheim für die Bewir-
tung in der Winzerhalle, wobei er hoffe, 
dass diese Aufgabe auch weiterhin von 
den Landfrauen übernommen werde. 
  
 

   
 

Fußball 
Spielübersicht 

Sonntag, 22.05.2016 
11.00 Uhr FC Emmendingen C II - SVG C 
13.00 Uhr FC Denzlingen Frauen - 
SVG Frauen I 
13.00 Uhr SG Rheinausen II - SVG II 
15.00 Uhr SG Rheinhausen I - SVG I 
15.30 Uhr SVG Frauen II - 
SG Obermünstertal Frauen 
  
Mittwoch, 25.05.216 
20.00 Uhr SVG Frauen I - Alem. Zährin-
gen Frauen 
  
Bitte unterstützen Sie unsere Mannschaf-
ten in dieser entscheidenden Phase der 
Saison lautstark. Jeder Einzelne kann zum 
Erreichen der Ziele beitragen. Helfen Sie 
mit und seien Sie ein Teil des Teams. Die 
Mannschaften brauchen Ihre faire Unter-
stützung jetzt! Vielen Dank!  
 
 

Danke 
Wir bedanken uns herzlich bei der Orts-
gruppe Gottenheim des Deutschen Roten 
Kreuzes für deren Bereitschaftsdienst auf 
dem Sportgelände während unserer Sport-
woche. Ein Dank geht auch an den Zelt-
club Gottenheim für das Bereitstellen der 
Zelte für unsere Übernachtungsgäste. Be-
danken möchten wir uns auch für den Ein-
satz unserer Ehrenmitglider die sich auch 
in diesem Jahr um die morgendliche Sau-
berkeit nach unseren Abendveranstaltun-
gen kümmerten. Danke an die Firma SPM 
sowie die DJ‘s für die Technik und die 
Musikunterhaltung. Ein Dank geht auch 

Auf der Generalversammlung der Landfrauen wurden die Vorstandsmitglieder aus dem 
Gründungsjahr geehrt (von links): Irmgard Gerdes, Inge Schwenninger, Marlies Grafmül-
ler, Agathe Hagios und Hannelore Zeissler. 

Liebe Landfrauen, 
nachdem unsere Wanderung wegen 
des schlechten Wetters am Mittwoch, 
den 11.05. ausgefallen ist,wird sie da-
her am 25.05.2016 nachgeholt. 
Wir treffen uns am Feuerwehrhaus um 
16.00 Uhr und fahren dann mit Privat-
PKW. 

Dieses Mal besseres Wetter 
wünschen sich 
Die Vorstandsfrauen
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an den Gemeindebauhof und die Metall-
verwertungs GmbH für die Unterstützung 
bei der Vorbereitung und Durchführung 
der Sportwoche. Danke auch an alle Liefe-
ranten für die sehr gute Zusammenarbeit 
in diesem Jahr. 
„Last but not least“ bedanken wir uns 
herzlich bei allen Helferinnen und Hel-
fern sowie allen Teilnehmern und Gästen 
unserer Sportwoche. Wir hoffen auch im 
nächsten Jahr auf Ihren Einsatz und Ihren 
Besuch. Notieren Sie sich den Termin für 
die nächste Sportwoche bereits heute: 26. 
- 28. Mai 2017 und 03. - 04. Juni 2017. 
Safe the date!   
Wir freuen uns Sie auch auf dem Hahlerai-
fest 2016 an unserem Stand begrüßen zu 
dürfen.   
 

Der Tennisclub wird 40   
Im allerbesten Alter – gereift, gut aufge-
stellt und bei bester Gesundheit – ist der 
Tennisclub Gottenheim (TCG). Im Mai 
1976 wurde er gegründet: Der 40. Ge-
burtstag wurde am Sonntag, 8. Mai, bei 
einem Tag der offenen Tür begangen. Zu 
einer Feierstunde waren am Nachmittag 
auch die Gründungsmitglieder, Bürger-
meister Christian Riesterer und weitere 
Gäste eingeladen. Bei schönstem Früh-
lingswetter wurde auf dem Tennisplatz den 
ganzen Tag mit Freunden gefeiert.   
Ursprünglich sollte das Geburtstagsfest 
am 16. Juli und 17. Juli dieses Jahres 
stattfinden, der Tennisverband hatte aber 
mit gesetzten Terminen einiges durchein-
ander gebracht. So hatte der Vereinsvor-
stand des Tennisclubs beschlossen, den 
Tag der offenen Tür am Muttertag um eine 
Geburtstagseinlage zu erweitern. Zur klei-
nen Feier um 16 Uhr waren alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner des TCG sowie 
alle Gottenheimer Bürgerinnen und Bürger 
eingeladen.   
Unter das Motto „Frisch wie vor 40 Jah-
ren“ hatte Horst Steenbock, bis vor weni-
gen Wochen erster Vorsitzender des Ten-
nisclubs Gottenheim, seinen Rückblick 

auf die Vereinsgeschichte gestellt. „Im 
Mai 2016 wird der TCG 40 Jahre alt, oder 
soll man sagen 40 Jahre jung? 40 Jahre ist 
üblicherweise kein Jahr für Jubiläen, aber 
wer arbeitet, darf auch feiern. Und gear-
beitet wurde in den 40 Jahren seit Beste-
hen des Vereins immer sehr viel“, begann 
Steenbock seine Ansprache. Steenbock 
erinnerte an das Gründungsjahr 1976, als 
der Tennissport sehr in Mode war: „Vor 40 
Jahren gab es eine Aufnahmegebühr und 
Wartelisten – heute gibt es Anwerbeprä-
mien“, so der langjährige Vorsitzende des 
TCG in seinem Rückblick.   
Am 21. Mai 1976 fand die Gründungsver-
sammlung für den TCG im Gasthof Tuni-
berg statt. Zum ersten Vorsitzenden wurde 
Hans Peter Gempp gewählt, zum 2. Vor-
sitzenden Klaus Keller, zum Schriftführer 
Heinrich Maurer, zur Kassiererin Elfriede 
Staudinger. Als Beisitzer fungierten im 
Gründungsjahr Carola Müller und Hans 
Weber. Eberhard Sommer war Sportwart 
und Karla Tessmer wurde Jugendwartin. 
„Es ist heute fast undenkbar, aber Tennis 
boomte und jeder wollte dabei sei“, be-
richtete Steenbock aus der Gründungszeit. 
  
Dank des großen Engagements vieler 
Vorstandsmitglieder und unzähliger Hel-
ferinnen und Helfer entwickelte sich in 
den folgenden Jahren der TC Gottenheim 
bestens, wie Steenbock zu erzählen wuss-
te. Unter dem Vorsitzenden Hans Peter 
Gempp konnte bereits im Frühjahr 1977 
mit dem Bau der Tennisanlage begonnen 
werden. Im Sommer 1977 begann schon 

der Spielbetrieb. Als provisorisches Club-
haus diente zunächst ein Wohnwagen, 
später eine ehemalige Wehrmachtsbara-
cke. Unter der Bauleitung von Wolfgang 
Hagios wurde 2001 mit dem Neubau des 
Clubheims begonnen und mit viel Eigen-
leistung konnte es zur Saison 2002 fertig-
gestellt werden.   
Die Verlegung des Gottenheimer Sport-
geländes verlangte unter dem Vorsitzen-
den Horst Steenbock neue Anstrengun-
gen. Nach vier Jahren der Planung und 
des Bauens konnte am 17. April 2011 
schließlich die neue Tennisanlage, auf 
der die Feier zum 40-jährigen Bestehen 
stattfand, für den Spielbetrieb eröffnet 
werden. Nur durch das große Engagement 
vieler Helferinnen und Helfer habe so viel 
erreicht werden können, betonte Steen-
bock. Besonders erwähnte er das Enga-
gement von Herbert Hinrichs, der bis vor 
kurzem 28 Jahre lang die Kasse des Ten-
nisclubs verantwortungsvoll geführt hatte. 
„Ihr seid der Pulsschlag des Tennisclubs, 
ohne Euch wäre nichts“, dankte er den 
Mitgliedern für ihren Einsatz. Seit April 
2016 führe nun Rainer Imm als Vereins-
vorsitzender mit einer jungen Mannschaft 
den TCG weiter. Die Zukunft des Vereins 
sei somit in guten Händen.   
Bürgermeister Christian Riesterer und Ver-
einssprecher Clemens Zeissler beglück-
wünschten den Tennisclub zum 40-jäh-
rigen Bestehen und dankten dem Verein 
und seinem engagierten Vorstandsteam für 
das Engagement in der Gemeinde und in 
der Vereinsgemeinschaft. 

Zahlreiche Vereinsmitglieder der ersten Stunde waren zur Feier von „40 Jahre Tennis-
club Gottenheim“ auf das Vereinsgelände gekommen. Der ehemalige Vorsitzende Horst 
Steenbock (5. von links) sowie Bürgermeister Christian Riesterer (4. von links) und 
Vereinssprecher Clemens Zeissler (Mitte) freuten sich darüber. 

BE Gruppe BürgerScheune

Jazzmusik bei Kaffee und Kuchen   
Der nächste Café-Treff in der Gottenhei-
mer Bürgerscheune findet am Sonntag, 5. 
Juni, von 15 Uhr bis 17 Uhr statt. Dann 
bewirtet die evangelische Kirchengemein-
de, die sich auf viele Gäste freut, in der 
Scheune im Rathaushof mit Kaffee und 
Kuchen.   
Die junge Jazz-Band „Take four“ wird an 
diesem Nachmittag für musikalische Un-
terhaltung sorgen. Die vier Musiker im Al-
ter zwischen 17 und 19 Jahren haben den 
Jazz für sich entdeckt und ein Jazz-Quar-
tett gegründet. Ihr Quartett widmet sich 
mit Begeisterung den Klassikern der Jazz-

Literatur, dabei sind der eigenen Kreati-
vität aber keine Grenzen gesetzt, um die 
Standards des Jazz neu zu interpretieren.  
Bei Kaffee und Kuchen wollen die vier 
Musiker die Gäste unterhalten aber auch 
die Liebe zum Jazz weitergeben. Die evan-
gelische Kirchengemeinde freut sich auf 
viele Gäste aus Gottenheim, Bötzingen 
und Umgebung. 

BE Gruppe Gottenheims Kinder 
Breakdance-Schnupperkurs in 
Gottenheim 
Hallo Kids, 
habt ihr Lust etwas Neues auszuprobie-
ren? Die BE-Gruppe „Gottenheims Kin-

der“ bietet nach den Pfingstferien ab dem 
3.06. einen Breakdance-Schnupperkurs 
bei dem bekannten Freiburger Breakdan-
cer Jimmy Jazz an.   
Der Kurs findet immer freitags (Uhrzeit 
wird noch bekannt gegeben) in der Turn-
halle in Gottenheim statt. Der Unkosten-
beitrag für acht Termine beträgt einmalig 
10 Euro. Der Kurs ist geeignet für Jungs 
und Mädels ab 10 Jahren.   
Anmeldungen sind zu richten an Ines 
Maurer unter Telefon 07665/9395526. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, je nach 
Anmeldungen können die Teilnehmer aber 
in zwei Gruppen aufgeteilt werden.   
Also schnell sein lohnt sich, wir freuen 
uns auf euch!   
Die BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“ 
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Eine wirklich gelungene Hommage an 

Udo Jürgens   

Er hatte sie alle dabei: Die großen Hits - 
aber auch die eher unbekannten melan-
cholischen Balladen des großen Chansoni-
ers Udo Jürgens. Und er brachte die großen 
und „kleinen“ Lieder so professionell und 
emotional auf die Bühne der Bürgerscheu-
ne im Rathaushof, das die Zuhörer oftmals 
das Gefühl hatten, es seien seine eigenen 
Kompositionen und Texte – direkt aus dem 
eigenen Leben gegriffen. 
Michael von Zalejski begeistert sich seit 
seiner Kindheit für die Lieder von Udo 
Jürgens – und für den Menschen dahinter. 
Die Lieder des österreichischen Chansoni-
ers hat er sich auf eine Weise zu Eigen ge-
macht, die überzeugt und begeistert. Die 
Zuhörer in der ausverkauften Bürgerscheu-

ne hatten dabei nie das Gefühl, eine Kopie 
zu erleben. Michael von Zalejski, der zu 
(fast) jedem Lied von Udo Jürgens auch 
eine Geschichte zu erzählen hatte, kam 
so glaubwürdig daher, dass das Publikum 
bald völlig in das Lebensgefühl von Udo 
Jürgens eintauchte – ein Lebensgefühl, 
das gewissermaßen auch das Lebensge-
fühl des Michael von Zalejksi ist. In sei-
nem Programm „Merci Udo“ ließ Zalejski 
den großen österreichischen Schlager- und 
Chansonsänger und seine unvergessenen 
Hits wieder aufleben. Bekannte Schlager, 
neu entdeckte Balladen und humorvolle 
Chansons – von „Griechischer Wein“ über 
„Liebe ohne Leiden“ bis zu den reifen 
Liedern vom letzten Studioalbum des im 
Dezember 2014 verstorbenen großen En-
tertainers. Bei der „Hommage an Udo“ 
konnten sich die BürgerScheunler und die 
Gäste auch zum ersten Mal von der gelun-
genen Gestaltung des neuen Scheunen-
eingangsbereichs überzeugen, der schöne 
Ein- und Ausblicke in den Rathaushof 
und in die Scheune ermöglicht – gerade 
bei Nacht. Herbert Koldewey, Sprecher 
der BE-Gruppe BürgerScheune, bedankte 
sich bei der Begrüßung am Chansonabend 
bei Bürgermeister Christian Riesterer und 
beim Gemeinderat für das Engagement für 

die Bürgerscheune und für den neuen Ein-
gangsbereich. Auch beim Kabarettabend 
am Donnerstag, 19. Mai, mit Helene Mier-
scheid und ihrem Programm „Sex, Drugs 
und Hexenschuss“ war der Eingangsbe-
reich in die große Scheune ein einladender 
Blickfang. 
Die nächste Veranstaltung in der Bürger-
scheune findet am 21. Juni statt. Dann 
ist Ingo Konrads mit seinem Programm 
„Freunde schöner Göttertropfen“ zu Gast. 
Karten im Vorverkauf für alle Veranstal-
tungen in der Bürgerscheune gibt es 
bei „Zehngrad“ in Gottenheim, Telefon 
07665/9477210, E-Mail: info@zehngrad.
com. Auch viele weitere Veranstaltungen 
des Jahres in der Bürgerscheune sind 
schon gut belegt. Es lohnt sich, für alle 
Veranstaltungen baldmöglichst Karten im 
Vorverkauf zu erwerben. 
 

40. Ihringer Weintage 
Herzliche Einladung zu den 40. Ihringer 
Weintagen vom 27.-30.Mai 2016 !!!! 
Auch in diesem Jahr fahren Sonderbusse 
der SWEG und Tuniberg-Express zu den 
Ihringer Weintagen. 
Info: Tel. 07668-9343 
Bitte beachten sie das Programm und die 

Sonderfahrpläne unter: www.ihringen.de   
SWEG : 
Linie 1: Kiechlinsbergen, Königschaffau-
sen, Wyhl, Sasbach, Jechtingen, Bisch-
offingen, Burkheim, Oberrotweil, Nieder-
rotweil, Achkarren 
Linie 2: Forchheim, Endingen, Riegel, 
Teningen, Bahlingen, Eichstetten, Bötzin-
gen, Wasenweiler   

Tuniberg –Esxpress: 
Linie 3: St. Nikolaus, Opfingen, Tiengen, 
Mengen, Munzingen, Oberrimsingen, Nie-
derrimsingen 
Linie 4: Umkirch, Waltershofen, Merdin-
gen, Gündlingen   
SBG: Linien 7211 und 1076 nach Regel-
fahrplan, zus. Festbusse über March  

Der Fachbereich Landwirtschaft, 
Breisgau-Hochschwarzwald, 
informiert zu FIONA-2016   
Für die Gültigkeit des Gemeinsamen Antra-
ges 2016 ist die Einreichung des „kompri-
mierten Antrags“ im Original“ bis zum 17. 
Mai 2016 mit Unterschrift des Antragstellers 
bzw. des Bevollmächtigten Voraussetzung. 
Für die Beantragung im Jahr 2016 muss 
für jede Fläche auf dem jeweiligen Luft-
bild eine entsprechende Schlag-Geometrie 
erstellt und gespeichert werden. Anschlie-
ßend sind die, für diesen Schlag gelten-
den Angaben (Nutzungscode, beantragte 
Maßnahmen etc.) anzugeben. Die Flächen-
maße aller erstellten Schlag-Geometrien 
ergibt im Jahr 2016 die Summe der An-
tragsfläche für den jeweiligen Betrieb. 
Auf dem jeweiligen Luftbild kann sich je-
der Antragsteller unter dem Register „Kar-

ten“, Untermenü „-Digitalisierung-“, seine 
eigenen (= rot) und die fremden Schläge 
(= violett) der angrenzenden Bewirtschafter 
anzeigen lassen. Durch die Erstellung der 
Schlag-Geometrien seitens der Antragstel-
ler kann eine Überlappung unterschiedli-
cher Geometrien (eigene und fremde) so-
wie die Erstellung von Schlag-Geometrien, 
welche sich nicht auf einer „Bruttofläche 
Landwirtschaft“ befinden, erfolgt sein. 
Diejenigen Geometrien, welche sich mit 
Geometrien anderer Antragsteller überlap-
pen, werden mit der Hinweismeldung GIS-1 
ausgewiesen, diejenigen welche außerhalb 
der Bruttofläche im eigenen Betrieb gespei-
chert wurden, tragen den Hinweis GIS-2. 
Der Fachbereich Landwirtschaft weist die 
Antragsteller darauf hin, dass mittels einer 
FIONA Prüfung die Information erfolgt, 
ob diese Hinweismeldungen (GIS-1 und 
GIS-2) im jeweiligen FIONA-Antrag des 
Antragstellers vorliegen. Angegeben wird 
hierbei auch das Flächenmaß der Über-
lappung bzw. das Flächenmaß außerhalb 

der „Bruttofläche Landwirtschaft“. Der 
FIONA-Antrag muss zur Überprüfung nicht 
nochmals geöffnet werden! Aufgrund der 
geltenden Regelungen für das Jahr 2016 
kann jeder Antragsteller diese Hinweismel-
dungen sanktionsfrei bis  zum 20.06.2016 
selbst bearbeiten. Dazu muss der Antrag 
allerdings nochmals geöffnet und nach der 
Änderung wieder abgeschlossen werden. 
Der Landwirtschaftsbehörde muss dann 
ein weiterer unterschriebenerkomprimierter 
Antragübermittelt werden. Dies ist bis zum 
20. Juni 2016 möglich. Ausführliche Infor-
mationen zu diesem Thema finden Sie auf 
der Homepage des Landkreises Breigau-
Hochschwarzwald. Im Übrigen weisen wir 
darauf hin, dass es für sonstige Nachmel-
dungen, -Änderungen, Ergänzungen usw. 
anders geltende Fristen gibt, welche Sie 
in den „Erläuterungen und Ausfüllhinwei-
sen zum Gemeinsamen Antrag 2016“ in 
Kapitel XIII ab Seite 62ff (insbesondere 
Ziffer 3) finden. 

Ende des redaktionellen Teils


